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Zur Tagesgeschichte
Wie früher in gleichem Anlaß sind Mir auch zu

Meinem diee jährigen GeburtSseste von städtischen und länd
lichen Gemeinden Korporalionen Vereinen Festgesellschafte
und einzelnen Personen aus allen Theilen des deutschen
Vaterlandes die neuen Retchslande nicht ausgeschlossen und
nicht minder von jenseits der Grenzen de Reichs und aus
außereuropäischen Ländern in Form von Telegrammen Zu
schriften Poesien uno musikalischen Kompositionen Glück
wünsche von eben so reicher Zahl wie freudig ansprechendem
Inhalte gewidmet worden Nicht ohne t efe Rührung ver
mag Ich diese Beweise einer Mir persönlich geltenden all
gemeinen Theilnahme zu überblicken Zugleich erfrischt
durch das wohlthuende Bewußtsein welches Ich aus ihnen
habe schöpfen können möchte Ich allen jenen Glückwünschen
den Meinen Dank ausspiechen und veranlasse Sie zu dem
Zwecke diesen Erlaß zur öffentlichen Kenntniß zu bringen

Berlin den 24 März 1875
Wilhelm

An den Reichskanzler

Berlin den 24 März
In Rom ist bereits die Anzeige von der Früh

jahrSreife unseres Kaisers nach Italien gemacht worden
Die Reise deS Königs von Schweden nach Berlin

ist wie ein offizielles stcckyolmer Blatt mittheilt vorläufig
für Ende Mai oder Anfang Juni in Aussicht genommen

In hiesigen politischen Kreisen wird der bevor
stehenden Reise des Kaisers von Oesterreich nach Italien
eine besondere Aufmerksamkeit zugewendet Man meint die
Reise des Kaisers Franz Joseph nach demjenigen Theil des
jetzigen Italiens der einst einen Theil seines eigenen Reiches
ausmachte eine solche Reise in der Begleitung eines so
zahlreichen Gefolges sei mehr als ein Privatunternehmen
und man legt deshalb derselben entschieden politische Motive

unter indem man gleichzeitig von einem österreichisch ita
lienisch französischen Bündniß spricht welches möglicher
Weise als das Resultat dieser Kaiserreise die Welt über
raschen könnte Man meint S heiße dem österreichischen
Stolz zu viel zumuthen ohne einen anderen Grund als
den dem Könige Victor Emannel einen Besuch abzustatten
eine Reise in die ehemal österreichische Provinz Venetie
zu unternehme und man glaubt ganz bestimmt daß die
politischen Motive erst durch die ultramontanen Bestrebun
gen angeregt seien die schon lange darauf abzielen ein
Bündniß der katholischen Mächte gegen da verhaßte Deutsch

land zu Stande zu bringen
In militairischen und politischen Kreisen hat die

Nachricht überrascht daß der deutsche Botschafter in Wien
General v Schweinitz am Geburtstage deS Kaisers zum

General Adjutanten ernannt worden ist Man sieht dies
als eine ganz besondere Auszeichnung und Anerkennung für
den Botschafter an

Jene Mitglieder des Abgeordnetenhauses welche in
jüngster Zeit mit dem Fürsten BiSmarck Unterredungen
hatten nahmen den Eindruck mit daß er auf einen längere
Urlaub nicht verzichtet habe und vornehmlich auf eine aus
reichmde Vertretung für die auswärtigen Angelegenheiten
bedacht sei Damit steht auch die Anwesenheit des Fürsten
Hohenlohe in Berlin im Zusammenhang Bekanntlich hieß
e Bismarck habe in Uebereinstimmung mit dem Kaiser die
Absicht den Fürsten Hohenlohe aus Paris zum Minister
der auswärtigen Ar g le ,endeiten zu berufen sowie Herrn
v Radowicz zum Staatssecretär zu ernennen und Herrn v
Bülow die Pariser Botschaft zu übergebm Es scheint in
dessen daß Fü st Hohenlohe einige Schwierigkeiten erhob
zunächst wohl deshalb weil der Posten ein s jüngsten Mi
Nisters nicht mit der hervorragenden Stellung eines Bot
schafters in Frankreich concurriren könne Mit dem Ein
tritt der Frühjahrssaison welche den Zeitpunkt deS Urlaubs
des Fürsten Bismarck näher rückt dürste das Project wieder
aufgenommen sein und der mündliche Austausch der Ideen
mit dem Fürsten Hohenlohe soll die Angelegenheit zur
Reife bringen Was Herrn v Radowicz anlangt so wird
derselbe binnen Kurzem sein Abberufungsschreiben in Athen
überreichen Seine Verwendung zu einem höheren Posten
im Auswärtigen Amte wie oben angedeutet steht außer
Zweifel

Das Bundesamt für das Heimathswefen hat in
einer streitigen Angelegenheit in Betreff der Auslegung des
Z 31 des Gesetzes über den Unterstützungswohnsttz und des
s 5 des Freizügigkeitsgesetzes vahm entschieden daß es
gleichgültig ist ob die Lage einer an sich völlig arbeitsfähi
gen Person überhaupt eine solche ist wilche im Sinne der
angeführten Gesetzesparagravhen ihre Unterstützung aus
anverm Gründen als wegen nur vorübergehender Arbeits
unfähigkeit nothwendig erscheinen läßt jedenfalls sei unter
Anwendung der angezogenen Gesetzesbestimmungen voraus

zusetzen daß wegen der hervorgehobenen nicht blo in vor
übergehenden Gründen beruhenden Arbeitsunfähigkeit die
Unterstützung aus öffentlichen Mitteln nothwendig geworden
sei so daß nicht blo eine Bedürftigkeit sich herausstellt
sondern auch die öffentliche Armenfürforge bereits habe ein
treten und dem Auszuweisenden die Hülfe derselben wirklich
habe gewährt werden müssen

Zur Frage der Leichenverbrennung meldet
die Provinzial Correspondeoz

Der Vorstand des Vereins für Leichenverbrennung zu
Berlin hatte sich an das Staat Ministerium gewandt um
die Genehmigung zur Leichenverbrennung zu erlangen Durch
einen gemeinschaftlichen Erlaß der Minister des Innern und

der geistlichen Angelegenheiten ist das Gesuch abgelehnt wor
den Diese Entscheidung gründet sich auf folgende Erwä
gungen Nach den das Leichenwefen betreffenden gesetzlichen
Vorschriften sollen die Leichen auf den öffentlichen oder mit
besonderer Genehmigung angelegten privaten Begräbniß
Plätzen beerdigt werden Von dieser Voraussetzung aus
gehend sind durch Gesetze und Erlasse der Verwaltungsbe
hörden diejnigen Anordnungen getroffen welche mit Rück
sicht auf staatliche religiöse und sanitärische Interessen zu
eimr angemessenen Regelung des Leichenwesens erforderlich
sind Diese bestehenden Anordnungen lassen sich weder ohne
Weiteres dem Modus der Leichenverbrennung anpassen noch
sichert hinsichtlich dieser die Beachtung aller aus die bis
herige Bestattung bezüglichen Vorschriften in ausreichender
Weise gegen eine Verletzung der erwähnten berechtigten In
teressen Die Verbrennung der Leichen würde wenn sie
eingeführt werden sollte vielmehr eine Reihe von Anord
nungen erforderlich machen wilche den bestehenden RechtS
zuständen gegenüber wie die Einführung selbst nur im Wege
der Gesetzgebung getroffen werden könnten Eine genügende
Veranlassung diesen Weg zu betreten liegt nicht vor z Der
Vorschlag der Leichenverbrennung hat bisher keine weit
gehende Zustimmung gefunden und es darf bei den vor
herrschenden religiösen Anschauungen und den sich fast all
gemein kundgebenden Gefühlen der Pietät gegen die Leiche
eines Angehörigen mit Sicherheit angenommen werden daß
die Verbrennung der Leichen auch in Zukunft kaum einen
größeren Anklang finden werde

Aus Paderborn 22 März schreibt man mehreren
Jesuit nblättern Der hochw Bischof Konrad Martin
empfing in diesen Tagen eine Ergebenheitsadresse welche
unterzeichnet war von acht und achtzig Tausend seiner Diö
cesanen Dieselbe lautet Hochwürdigst r Bischof Gnä
digster Herr Durch Gottes Erbarmung und des heiligen
apostolischen Stuhles Gnade sind Sie unser Bischof und
bleiben unser Bischof so lange nicht Gott oder der heilige
Stuhl dieses Band und die aus demselben hervorgehenden
wechselseitigen Gewissenspflichten lösen wird Wir bitten
um Ihren Segen und um Ihr Gebet damit wir als treue
Glieder der von unserm Herrn JesuS Christus gestifteten
Römisch katholischen Kirche auszuharren gewürdigt werden

Ultramontane Heißsporne in den Provinzen welche
die Tribüne des Abgeordnetenhauses besuchten haben zu
ihrem nicht geringen Erstaunen die Entdeckung gemacht daß
der persönliche Verkehr zwischen den Lichtern ihrer Fraction
und den Mitgliedern der liberalen Parteien ganz freundlich
ist Für die Kenner unserer parlamentarisch socialen Zu
stände ist diese Erscheinung nichts weniger als neu

München 24 März Wie nunmehr bestimmt ver
sichert werden kann ist General von Maillinger gestern
zum Kriegsminister ernannt worden Seine Ernennung

Zerzy
Eine Novelle aus Polens Gegenwart

von Georg von Dyherrn

SS Fortsetzung
In jener Stunde da der Deutsche Agnata rettete und

auf seinen Armen in sein HauS trug als sie aus ihrer
Besinnungslosigkeit erwachte halte Agnata mit dem
Scharsb ick der Liebe in seinen Augen gelesen die Span
nung und Seelenangst in seinem Blick als er den Aus
spruch des DorfarzteS lauschte das Aufleuchten als dieser
Hoffnung gab o Agnata fühlte noch den seligen Schauer
der sich zu dem sie schüttelnden Fiebersrost gesellte In
ihren Phantasien hatte sie ihrem Bater die ganze Geschichte
erzählt von de Papieren die sie in der Harfe entdeckte
aber Ambergs Name kam nicht über ihre Lippen

Er hatte sie gerettet mit Gefahr seines Lebens er
sandte den berühmten Arzt aus P er blieb ferne damit
sie in seinem Hause weile wohin Agnata sah Alles
erinnerte sie an den Mann zu dem sie emporblickte dessen
Rücksicht sie mit Entzücken und Bewuuderung erfüllte

Sie verehrte iha und harrte in glücklicher Erwartung
de Tages da er kommen würde ihre Dankesworte zu ver

ehmen und wieder Besitz zu nehmen von seinem Schlosse
aus dem er sich freiwillig verbannt Dann flog der
Schatten jener furchtbaren Offenbarung auf all ihre hellen
Bilder und eS wurde dunkel um sie Sie besaß nicht den
Muth ihren Vater zu fragen sie ahnte nicht daß er Alles
aus ihren verworrenen Reden im Fieber erfahren und selbst
die Last von ihrer Seele nehmen würde

Jberia plauderte rastlos weiter denke dir Agnata
Graf Ledki hat mir versichert er würde sich daS Leben ge
nommen haben wenn ich ertrunken wäre Ich habe mich
halb todt gelacht über den Ernst mit dem er diese verrückte
Redensart vorbrachte Aber er amüsirl mich in der That
anßerdem ist sein Character solid und eine Frau brauchte
bei ihm nicht in beständiger Furcht zu schweben daß er
irgend eine Thorheit b geht Er fing an mir von Liebe
zu sprechen und ich sagte ihm sobald er Kammerherr des

KönizS sei und mir Bälle Theater c bieten könne wollte
ich seine Frau werden Für jetzt klinge mir Frau Prima
nerin nicht gut genug

VII
Hangen und Bangen

Agnata Mielcinska saß im Park zu Boguszhn Es
war ein schöner Herbstmorgen cm dem alle Farbe in hö
herer Glut leuchtend das Auge entzücken und die Natur
ihren ganzen Zaubcr über Baum und Strauch ausgießt
bevor der Winter kommt Eine einzige Nacht kann alle
Pracht tödte dann werden traurig die gelben und rothen
Blätter die zu Boden fallen mit jenem eintönige Knistern
und Rauschen und die bunten Georginen und Astern hän
gen verblaßt vom Frost vernichtet die erstorbenen Blüten
Fort sind die Sänger des Waldes und wie bald dann er
starrt der perlende Silberstrahl der Fontaine und über die
marmorne Thetis wird ein hölzernes Haus gezimmert wenn
das lustige Rieseln des Wanderburschen zwischen den öden
nackten Ufern verstummt ist dann fallen die Flocken aus
der weißen Höhe und die kalten Blumen blühen auf am
Fensterglas ein Hauch und sie schwinden bis der uner
bittliche Finger des scharfen Ostwindes sie wieder glitzernd
hinmalt Der See da drüben ruht eine schimmernde Fläche
wie mit Demantstaub besäet und die Fichten seufzen unter
der Last des Schnees

DaS waren die Gedanken Agnatas während das Buch
in dem sie gelesen hatte in ihrer Hand auf dem Schooße
ruhte Seit vier Wochen verließ sie das gastliche Haus
und die zarte Röthe ihrer Wanken kehrte wieder Am Tage
ihrer Abfahrt nach Boguszhn kam Herr von Amberg ihr
zum Abschied die Honneurs des Wirthes zu wachen und
Glück zur Genesung zu wünschen Der alte Graf umarmte
ihn mit tiefer Rührung und Agnata reichte ihm die Hand
während ein feuchter Schimmer in il rem Auge schwamm
der ihm mehr sagte als alle Worte

Als der Wagen sie entführte verwandelte sich das
Aeußere des ernsten hohen Mannes am Fenster in er

schreckender Weise die Narbe brannte in der weißea Stirn
und eine grenzenlose Schwermuth und Entmuthigung ver
breitete sich über sein ganzes Wesen Das Glas zeigte ihm
mit mattem Reflex die lange geschlossene Wunde er sah
das kecke Bild JwauS von MielcinSki im Speisesaale zu
Boguszhii und JerzhS flammendes Augenpaar ans dem
dunklen Laub des Waldes auf sich gerichtet Ahnte der
Knabe

O die Schatten der Vergangenheit dieser trübe Besuch
wie oft traten sie vor seine Seele und doch er war
schuldlos Aber er hätte jedes Vergehen auf sich nehme
und sühnen wollen hätte er jene Stunde aus seinem
Leben streichen können in der Iwan MielcinSki von seiner
Hand fiel und jene zarte Gestalt eben ihm mit dem locki
gen Radenhaar und dem sammtbraune Gesicht die Auge
mit dem lodernden Blick des furchtbarsten Haffes auf ihn
richtete und ihm die Wunde an der Stirn mit der blitzenden
Klinge schlug daß daS Blut ihn blendete

Die Züge dieser beiden Personen prägten sich seinem
Gedächtniß unverlöschlich ein sie standen jetzt zwischen
ihm und seiner Liebe Er liebte Agnata mit der ganzen
Kraft eines edlen unentweihten Herzens vom ersten Augen
blicke an wo er sie gesehen und die Anziehung die sie auf
ihn übte überflutete ihn mehr und mehr daß ihm ohne
sie seine Zukunft sonnenlos sein Weg öde war

Er glaubte sich auch geliebt von ihr denn sie redete
zu ihm mit den weichen Tönen w lche die Sprache deS
Herzens sind und die ein sehnsüchtiges Ohr gar wohl ver
steht Ihr Blick hellte sich auf so oft er kam und zuweilen
hielt sie mitten in der Rede verwirrt inne als habe sie sich
fortreißen lassen Mit einem unbeschreiblichen Entzücken
folgte er dem hohen Fluge ihres Geistes und der sinnige
Schönheit mit der sie unbewußt alle ihre Gedanken umklei
dete Und doch klang nichts gesucht oder unweiblich in ihrem
Munde Glänzender als seine Träume stand sie vor ihm
wenn in neuester Zeit manchmal eine gewisse Traurigkeit
sich ihrer zu bemächtigen schien so zuckte er zusammen um
unruhig und ängstlich sie zu beobachten und den Grund
ihres Trübsinnes zu finden Forts folgt



wird in den nächsten Tagen publicirt werden Ueber die
Person se nes Nachfolgers in dem Commando deS 2 Ar
meecorps verlautet zur Zeit noch nichts Bestimmtes

Die Allgemeine Zeitung meldet Bei der Kir
chenparade welche zur Feier des kaiserlichen Geburtsfestes
die zur Besatzung der Festung Ulm gehörenden baienfchen
Truppen abgehalten habeo sollte in de katholischen Kirche
zu Neu Ulm ein Hochamt stattfinden der Pfarrer weigerte
sich jedoch dasselbe zu celebriren

Darmstadt 24 März In der heutigen Sitzung der
Abgeordnetenkammer wurde beschlossen einen Zuschuß von
691,200 Mark aus Staatsmitteln für den Wiederaufbau
des Hoftheaters zu bewilligen

London 23 März Auf eine Interpellation von
Moore erklärte der Unterstaatßfecretär des Aeußerev Bourke
in der heutigen Sitzung des Unterhauses die Regierung
hege nicht die Absicht den bisherigen Gesandten in Ma
drid Layard der seine Obliegenheiten zu ihrer vollen Zu
friedenheit erfüllt habe von seinem Posten abzuberufen
Ebensowenig liege es in der Intention der Regierung den
Obersten Eonollh mit einer Mission an den Norcküsten
Spaniens zu betrauen um die Operationen der Carlisten
zu überwachen Ans eine betreffende Anfrage von Ashüy
erwiderte Bou ke daß der Gedanke eine Confeieliz zur
Prüfung der Frage zusammen zu berufen in wie wnt die
Regierungen der Donaufürftenthümer zur selbstständigen
Abfchließung von Verträgen ohne Zustimmung der Pforte
befugt feien der Regierung allerdings an die Hand gege
ben aber niemals ernstlich von ihr ins Au e gefaßt fei
Eine weitere Interpellation von Mac Arthur über die Ver
handlungen mit Frankreich in Betreff der Fischereiberechti
gung an den Küsten von Neufundland wurde vom Unter
staatssecretär der Colonieen Lowther dahin beantwortet
daß die Unterhandlungen über diese Angelegenheit noch im

mer im Gange seien daß die Regierung aber die Vor
legung der betreffenden Korrespondenz zur Zeit nicht für
opportun halte

London 24 März Unterhaus Im Fortgang der
gestrigen Sitzung wurde die Gesetzvorlage betreffend die
Modificirnng der Ausnahmegesetze für Irland in zweiter
Lesung mit 264 gegen 69 Stimmen angenommen Der
Deputirte O Clery kündigte an daß er nach Ablauf der
Osterferien eine Interpellation betreffend die Anerkennung
der Carlisten als kriegführende Macht einbringen werde
DaS Haus vertagte stch hierauf bis zum 5 k M s

London 24 März In der gestrigen Sitzung des
Unterhauses nahm Disraeli aus Veranlassung einer betref
fenden Aeußerung von Sir Jsaac Butt Gelegenheit auf
seine bekannte bei dem LordmahorS Banket in Guidhall
am 10 November v I gehaltene Rede zurückzukommen

welche von einigen englischen Journalen als auf eine da
mals vielbesprochene gerichtliche Procedur in Deutschland
bezüglich aufgefaßt worden war Der Minister erklärte
weder von ihm noch von den übrigen Ministern sei von
irgend einer Seite eine Aufklärung verlangt worden Nur
wegen der irrtümlichen Auffassung der Rede in der Presse
habe er aber eine Berichtigung in der Times veröffentlichen

lassen
Belgrad 24 März In der heutigen Sitzung der

Skuptschina fand anläßlich der Berathung verschiedener Pe
titionen ein tnmultuarischer Zwischenfall statt Derselbe
wurde durch die Oppositionspartei veranlaßt welche die
Majorität des Hauses ausmacht 44 Abgeordnete verließen
den Sitzungssaal und führten dadurch Beschlußunfähigkeit
der Versammlung herbei Mehrere Abgeordnete legten ihre
Mandate nieder Welche Schritte die Regierung diesen
Vorgängen gegenüber thun wird ist zur Zeit noch un
bekannt

An Halle und Umgegend
Aus Göttingen wird geschrieben Immer be

stimmter tritt hier die Nachricht auf daß unsere Universität
im kommenden Herbste einen ihrer bedeutendsten Männer
Herrn Prof Waitz verlieren wird derselbe wird wie man
uns nunmehr auch von gut unterrichteter Seite versichert
dann nach Berlin übersiedeln um die Leitung in der Her
ausgabe der Nounmöllts Kvrrakinas zu übernehmen Als
sein Nachfolger für daS Fach der mittelalterlichen Geschichte
wurde jüngst mehrfach Prof Dümmler in Halle genannt

Die von der Direction der Berlin Anhalti
schen Eisenbahn in Vorschlag gebrachte Dividende von
8 /z Proc bleibt ziemlich weit hinter den gehegten Erwar
tungen zurück Da für das Jahr 1873 16 Proc zur V r
theilung gelangten in 1874 aber mehr als daS doppelte
Capital nämlich 17,250,000 Thlr gegen 8,500,000 Thlr
in 1873 an der Dividende participirt so ergiebt sich daraus
daß der zur Vercheilang gelangende Reingewinn in 1874
1,466,250 Thlr gegen 1,360,000 Thlr in 1873 beträgt
Die Steigerung des Reingewinns entspricht der Brutto
Mehreinnahme in 1874 von xxt 205,000 Thlr Es geht
hieraus hervor daß die Ermäßigung der Kohlen und Eisen
preise in 1874 ohne günstige Wirkung auf den Reinertrag
der Bahn geblieben ist da wie die Direction schon im vor
jährigen Geschäftsberichte voraussah die hierdurch ermög
lichten Ersparuvgen durch den Mehrbedarf für Beamten
gehälter und für die erhöhte Zahl der Angestellten vollauf
absorbirt wurde

EwilstanvS Register der Stadt Halle
Meldung vom 24 März

Geboren Dem Tapezierer C F E Leibe eine T
gr Rittergasse 9 Dem Schuhmacher C F Tro
siener ein S Zapfenstraße 17a Dem Glaser
meister K F H Oehweis ein S Harz 30
Dem Zimmermann F O Berg er ein S Bocks
hörner 3 Dem ArbeitSmann F Amey ein S
Spitze 20 Dem Handarbeiter I Gallrein

ein S Königsstraße 18 Dem Fleischerme ster
L Sondershausen ein S Spitze 18

Gestorben Des Stabs und Bataillons Arztes Dr Re
ger S Walle Gustav Wilhelm Wolfzang 7 M 8 T
Keuchhusten Mühlweg 11 Des Ahnten R Rüf
fer S P ml 8 M 18 T Lungenleiden Linden
straße 7 Des Uhrmachers F W Rummel S
Fritz Werper 8 M 4T Gehirnentzündung Leipziger
straße 98

RirMche Anzeigen
Am 1 und 2 Ofterfeiertage den 28 und 29 Mä z

predigen
Katholische Kirche Sonntag den 28 März Morgens

7 /z Uhr Frühmesse Herr Kaplan Peter Um 9 Uhr
Herr Pfarrer Woker Um 2 Uhr Vesper Derselbe

Montag den 29 März Morgen 7 /z Uhr Frühmesse
Herr Pfarrer Woker Um 9 Uhr Herr Kaplan Peter
Um 2 Uhr Vesper Herr Pfarrer Woker

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vor
mittags 9Vz Uhr Gottesdienst

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Unsere Opernsaison
von einem sehr großen Theile unseres so musikliebenden
Publikums mit größter Sehnsucht erwartet beginnt nun
am 28 d Mts wie wir hören mit Troubadour und
werden in derselben Woche noch Freischütz Czaar und
Zimmermann Postillon von Lonjnmeau Hugenotten
Don Juan folgen Es ist ein schwieriges Unternehmen

bei den jetzigen ungemein hohen Ansprüchen tüchtiger Säuger
und Sängerinnen eine wirklich gute Oper zu bringen um
so mehr verdient es die größte Aufmerksamkeit Seitens des
Publikums daß Herr Director Haberstrob um allen
Eventualitäten vorzubeugen das sehr gute Opernensemble
des Augsburger Stadltheaters engagirt hat Jetzt werden
wir abgerundete Vorstellungen unter der Leitung des tüchti
gen bewährten Kapellmeisters Herrn Kriebel bekommen
und auch die Einzelnleistungen müssen vorzüglich sein dafür
bürgen uns die Namen welche wir auf dem jetzt erschiene
nen Nameosoeizeichn ß finden

Ueber Herrn Siechen den I Heldentencr schreibt
man als Troubadour Wieder ließ Herr Siechen in der
Rolle des Manrico die vorzügliche Naturkraft seines wohl
klingenden und frischen Organs in den heroischen Stellen
der Oper besonders im Finale des 3 Actes bewundern
Aber uns stehen seine Leistungen beim Vortrag des Ständ
chen und des Miserere noch höher auch die rührende Scene
der Mutter im 4 Acte gehört hierher

Herr v Bougardt der I Baryton bei uns Hal
lensern schon bekannt und sehr beliebt bekommt gleich durch
die Partie des Grafen Luna Gelegenheit sich aufs Gün
stigste wieder einzuführen

Von Herrn Winkelmann schreibt man Die klang
volle lyrische Stimme beherrscht die stärksten Tonmassen
Vermöge seiner trefflichen Gesangsmethode im Verein mit
schönem dramatisch musikalischen Talente bietet Herr Win
kelmann stets in hohem Grade befriedigende Kunstleiftungen

Ueber den Bürgermeister in Czaar und Zimmer
mann des Herrn Kaula ist stets eine Stimme des Lobes
er hatte feiner Bmgermeisterpartie sichtlich einen großen
Fleiß zugewendet und ließ es weder au dem erforderlichen
Humor noch an der musikalischen Färbung der Rolle man
geln so daß wir seinen tüchtigen Vorgänger nicht vermissen
durften Die Arie O ich bin klug und weife zeichnete
sich durch schlagfertige Pointen und gute musikalische Lei
stung vortheilhaft aus ebenso entbehrte die Hymne Heil
dem Tag nicht der humoristischen Beigabe überhaupt war
seine Komik von drastischer Wirkung so daß wir denselben
als einen recht würdigen Repräsentanten des van Bett be
zeichnen können und sein Streben gleich wie es Seitens
des Publikums geschah dankbar acceptiren

Herr Görlich ist ein vorzüglicher serieuser Baß der
Partieen wie Caspar Marcel Eomthur Cardinal in der
Jüdin zu seinen besten zählt und in diesen stets große Er
folge erzielte Eine schöne edle Stimme besitzt der Barh
tonist Herr Meyer ein lebhaftes urkomisches an witzi
gen Pointen reiches Darstellungs Talent der Tenorbuffo

Herr Eng
Auch die Damen haben in der Kunstwelt gute Namen

Frl Hurry die dramatische Sängerin entwickelt stet eine
sehr schöne Technik des Gesanges hat eine brillante Höhe
und guten dramatischen Ausdruck Frau Siechen
Rüchanf wirkt nicht allein durch ihre schöne Stimme
perlende Coloratur und gute Gesangsmanier sondern auch
durch den Zauber ihrer reizenden Persönlichkeit Die
Altistin Frl Bayrer hat einen prachtvollen Mezzosopran
und Frl Winkler ist eine niedliche Soubrette oowms
il

So sprechen sich die Zeitungen über die Kräfte unse
rer diesjährigen Oper aus möge nun aber auch unser Pu
blikum beweisen daß es gute Musik stets zu würdigen
weiß und derselben seine ganze volle Theilnahme gern zu
wendet

Herr Director Haberstroh hat wie wir aus den
Annoncen ersehen ein Opernabonnement zu ermäßig
ten Preisen errichtet was gewiß vou allen Seiten dankbar
anerkannt und fleißig benutzt wird

Vermischtes
Der Geburtstagstisch des Kaisers I dem

blauen Vortragszimmer des kaiserlichen Palais welches zunächst
dem Arbeitszimmer de Kaiser liegt waren die Geschenke
ausgestellt welche als Zeichen der Liebe und Verehrung für
den hohen Herrn von nah und fern zum Geburtstagsfeste

zugegangen waren Das sinnigste und za teste Geschenk war
jedenfalls ein Briefbeschwerer von schwarzem Marmor mit
einer auf der Oberfläche eingefügten Zeichnung der Louifen
Insel im Thiergarten Die Erinnerung an die königlichen
Eitern war weiter ausg fährt in einem dreitheiligen go
thischen Wandaufbau aus Silberarbeit in dem mittleren
Felde war eins Miniaturabbildung des Denkmals deS Kö
nigs Friedrich Wilhelm III wie es im Thierga ten steht
rechts und links das eiserne Kreuz von 1813 und 1870
In den Stein war in goldenen Buchstaben 22 März
187S eingegraben u d dargebracht war das Geschenk in
ein r Umwmdung von Veilchen wit schvarzweißem Bande
Wohin das Auge sich wandte Blumen und Blumen
auf allen Tischen Fauteuils den Fensterbrüstungen so daß
der Raum des weiten Zimmers kaum aus eichte Rosen
Kamelkn Veilchen Edelweiß Maiblumen und natürlich
fehlte auch die Kornblume nicht Das Kollossalfte hatte
Hamburg geleistet in einem blumentischartigen Ausbau der
ganz aus Blumen aus einer etagensörmigen Gruppirung
von Blumenkörbe mit gelben und rothen Rosen Veilchen
Hyacinthen bestand Ferner war da ein sternförmiges
Kissen etwa einen halben Fuß hoch im Durchmesser einen
hatten Mete das gan aus Veilchen bestand und auf dem
in Weißen Blumen eine Kaiserkrone ruhte Zvei riesige
Bouqaets iu weißen und rothen Kamelien und Veilchen mit
wußem Namenzug hatte Fürst Putbus gesandt Diese
sowie die Geschenke aus Hamburg waren nach den oberen
Gemächern gebracht worden um den Gästen des Kaisers
nach der Tafel gezeigt zu werden Die meisten Damen
unseres Hofes hatten dem Kaiser ihre Wünsche in Blumen
ausgedrückt gesandt Aber nicht nur Blumen allein auch
Loibeerk änze und Früchte jeder Art waren gekommen
Kissen Baumkuchen ein riesiges Oster i in dessen Innerem
eine Ansicht von Köln sich befand Aber um das Kleinste
auch nicht zu vergessen seien noch zwei kleine Sträuße von
Veilchen erwähnt die auf des Kaiser Arbeitstisch lagen
jedenfalls auch Geburtstagsgeschenke

Falsche 20 Pfennigstücke sind in Köln auf
getaucht Der Kern besteht aus Eisen der mit einer dünnen
Silber oder dergl Hülle umgeben ist Die Prägung ist
den echten Stücken täuschend ähnlich nur sind diese etwas
dünner

Das Wundermädchen Louife Lateau hat bekanntlich
bereits viele Eoncurrentinnen bekommen Auch Mühltrofs
im Vogtlande hat seit Freitag vor acht Tag n sein Wun
dermädchen Das Kind ist 12 Jahre alt und leidet an
scheinend am Veitstanz Dabei treten somnambulische
Zustände ein die zu bestimmte Stunden aber auch öfters
anßer der Zeit wiederkehren Sie spricht dann über reli
giöse Dinge vorzugsweise über die Leidensgeschichte Jesu
was auch sehr erklärlich ist da der Religionsunterricht in
de Schulen um die Zeit vor Ostern sich wohl mit diesem
Thema beschäftigt Auf die Zuhörer machen die Reden
des nervös überreizten Kindes in der Regel tiefen Eindruck
und viele Thränen sind schon von ihnen vergossen worden
Am Charsreitag soll die Erscheinung ihr Ende erreicht
Uebrigens ißt und trinkt das Kind viel und hat in seinem
Aeußeren keineswegs etwas Krankhaftes

Nach einem englischen Blatte können alle Pfähle
unzerstörbar gemacht werden wenn man sie mit gekochtem
Leinöl bestreicht in welches man so viel Holzkohlenstaub
eingerührt hat bis die Mischung die Consistenz gewöhnlicher
Oelsarbe besitzt Der Erfinder sagt daß so behandelte
Pfähle nach sieben Jahren aus der Erde gezogen noch in
demselben Zustande waren wie zur Zeit des Einsteckens

Brüssel 24 März In der Kohlengrube Fiestaux
bei Couillet unweit Charleroi hat gestern eine heftige Ex
plosion stattgefunden Bisher sind fünf Todte und fünf
zehn Verwundete aufgefunden Die Rettungsversuche wer
den fortgesetzt

Repertoir des Stadt Theaters zn Halle
Donnerstag den 25 März Berliner Droschkenkutscher

Große Posse mit Gesang und Tanz in 3 Acte u d
7 Bildern von A Weirauch Musik von Th Hauptner

Regie Herr Rudolf
Personen

Mutter Kaatsch Besitzerin des DroschkenhofeZ Fr v Heßling
August ihr Sohn

Heinrich I iHr RudolfNielas Droschkenkutscher e Hr Krellwitz I
Caspar s s yr jirellwiyllHanne Heinrich s Frau Fr Kröler
Krause Schauspieler Hr HagenAmalie Frl LiederHerr Schroot ein reicher Färbermeister Hr Kröter
Gelert sein Buchhalter Hr FürstJosephine von Stein eine junge Wittwe Frl Lehmann
Eva Pflegetochter be Schroot s s sF nny Soubrette Frl SommerPeppi Tänzerin Fr KrellwitzSchlurks Diener bei Schroot Hr Wallheim
Ein Polizeibote Hr KleinEin Briefträger Hr de NolteSanstteben ein Dilettant Hr Wallrad
Rosa l Frl NiemannGrazella Tänzerinnen Ml Krona
Friedrich Diener Hr ReichertEin Anwalt Hr Thieme1 1 f Eva Frl Th Spann

August Herr A Weirauch

Ans Anlaß des Eingesandt in der Beilage zu
Nr K8 d Bl in welchem von Erfparniß beim Füttern
der Pferde durch gerissenen Hafer die Rede ist haben wir
eine Reihe von Zuschriften erhalten die um nähere Mit
theilung bitten Wir ersuchen den geehrten Herrn Ein
sender diesen Wünschen gefälligst genügen zu wollen

Die Red

3 Mark der Mecklenburgscheu Pserdes
Ausstellung sind zu haben in der

Expedition d Blattes
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Bekanntmachung
Wir mbmen leider taMglick wahr daß die auf der Rückseite der ausgegebene

Bekanntmachung
Der Hausbesitzer Albert Henze beabsich

Bekanntmachung
Der Bedarf an Bett und Lndwäsche so

Steuerzettel befindlichen Bemerkungen von sehr vielen Steuerpflichtigen entweder gar tigt auf seinem Hierselbst am Äetsrrhor 8 be l männlichen und weiblichen Kleidungs
nicht geres n oder dcch gänzlich unbeachtet gelassen werden Diese Nichtbeachtung hat für x en Grundstück eine Schlächterei zu errichten Strümpsen Schuhen u s w für das
die Betreffenden ganz unausbleibliche Unannehmlichkeiten zur Folge und erschwert In Gemäßheit des Z 17 der Gewerbe
zugleich der städtischen Stenerverwaltuug die ihr gestellte durch die ihr übertra Ordnung vom 21 Juni 18K9 wird dies
geue Einziehung der Staatsklasfensteuer überaus erschwerte Aufgabe in hohem Grade Vorhaben herdurch mit der Aufforderung

Insbesondere giebt es nicht Wenige welche der auf ihrem Sleuerzeuel befindlichen
Belehrung ohnerachtet durch Einreichung einer Reklamation gegen ihre Steuerveranlagung
sich vorläufig von der Pflicht der Steuerzahlung für entbunden erachten Wir machen des
halb auch hierdurch ncch besonders daraus aufmerksam daß dies keineswegs der Fall und
vielmehr die ausgeschriebene Steuer in den bestimmten Terminen unk bis dahin pünktlich
gezahlt werden muß daß über die angebrachte Reklamation eine Entscheidung ergangen ist
Wird danach die Reklamation als begründet anerkannt so erfolgt die Rückzahlung d r zuviel
gezahlten Tt uer oder deren Berechnung auf die folgenden TcrminkzahluMN Wir bemerken
zugleich daß die Entscheidung über Klassensteuer Reklamationen nicht durch uns sondern
durch die Königliche Regierung welcher die bei uns eingehenden Reklamation n erst nach
ihrer genauen Prüfung durch die dazu bestimmten Kommissionen bez durch uns einzurei
chen sind erfolgt daß mithin alle Anträge auf sofortige Berücksichtigung unberücksichtigt
bleiben müssen

Halle den 20 März 1875 Der Magistrat
Der Unterricht des Sommersemesters beginnt in der lateinischen Hauptschule

der Frauckischeu Stiftungen am Freitag den 9 April Die Aufnahmeprüfung der neu
angemeldeten Schüler findet am Donnerstag den 8 April früh 8 Uhr in den Klassen
zimmern der lateinische Hauptschule sellst statt Anmeldungen ooch nicht mehr für Ober
quinta bin ich bereit täglich in den Vormittagsstunden mit Ausnahme der Sonn und

Festtage anzunehmen Rector Dr

zur öffentlichen Kenntniß gebracht etwaige
Einwendungen gegen diese Anlage sofern sie
nicht privatrechtlicher Natur stvd binnen 14
Tagen präclusivischer Frist hier schriftlich
anzumelden und zu begründen

Zeichnungen und Beschreibungen liegen
während der Büreaustunden im Polizei Secre
tariat II Zimmer Nr 15 zur Einsicht bereit

Halle den 20 März 1875
Die Polizei Verwaltung

In einem hiesigen Engros Geschäft
ist die Stelle eines Lehrlings offen Nä
heres in der Expedition d Bl

Einen Lehrling u einen Lauf
burschen für leichte Arbeit sucht

Goldarbeiter
großer Berlin 13

Stadtkrunkenhaus im Jahre 1875 soll im
Wege der Submission verdungen werden Be
dingungen und Kostenanschlag liegen in der
Kanzlei des Magistrats zur Anficht aus

Hierauf bezügliche Offerten find unter der
Bezeichnung Submission auf Kleidungsstücke
für das Stadtkrankenhaus betreffend versie
gelt in der Magistrats Registratur bis zum
7 April cr abzugeben und wird deren Er
öffnung am gedachten Tage Vormittag 10 Uhr
im großen Rathszimmer stattfinden

Halle den 20 März 1875
Der Magistrat

NFür einzelne Herren
sind sein möbl Zimmer billig sofort oder
1 April zu vermiethen

Trödel 18 Stadt London

Der Unterrichtcursns des bevorstehenden Sommerhalbjahrs beginnt in der Realschule
am 8 April mit der Prüfung der zur Ausnahme angemeldeten Schüler Dieselben haben
sich an diesem Tage Morgens 8 Uhr im Schulgebäude einzufinden und das Abgangs
zeugmß von der zuletzt besuchten Schule sowie ein Revaccmationsattest vorzulegen Die
Einführung der Aufgenommene i findet am 9 April Morgens 9 Uhr statt

Halle den 24 April 1875 vr Siel a ivr

Ich Ein lediger älterer Pferde
knecht der zugleich Hofarbeit

und Fohlenfüttern übernimmt wird sofort
aesucht durch

Fr Binneweitz Halle a d S
Ein Hausknecht welcher schon in Hotels

war wird zum 1 April gesucht im
Hotel zur Stadt Berlin

Hch VMuftNothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

sollen nachstehende dem Kaufmann Carl jy hxx KötNal Oberförsterei
Brodkorb zu Passendorf jetzt zu dessen
Concars Masse gehörigen im daftgm Grund
buche Band IV Nr 134 eingetragenen
Grundstücke

ZUM Ein Diener findet gute Stellung
einne ältere u mehrere jüngere Mädchen

auswärts wünschen noch I April Dienst
durch Frau Deparade gr Schlamm 10

Nr 1 Wohnhaus Nr 50 nebst Zubelör
an

a Wohnhaus mit Hofraum und Gar
ten Nutzungswerth 60

d Pferdestall und Nebengebäude Nu
tzungswerlh 10

o Torsmagazin Nutzungswerth 21 H
ä Scheune und Wagenschuppen Nu

tzungswerth 12
s Stallgebäude

Größe a bis s 32 Ar 20 Meter
Nr 2 Vom Plane 10/11 d K r enblatt 2

Parzelle Nr 90 10 Ar 70 Meter
Reinertrag A

Nr 3 Von demselben Plane Karten
blatt 2 Parzelle Nr 92 28 Ar 10
lH Meter Reinertrag A

Nr 4 Der Plan Nr 52 Karlenblatt 4
Parzelle 113 röße 6 Ar 90 Me
ter Reinertrag 1 /i o

Nr 5 D r Plan Nr 31 Kartenblatt 4
Parzelle Nr 136 Größe 4 Ar 10
HI Meter Reinertrag oo A

Nr 6 Der Plan Nr 69 Kartenblatt 4
Parzelle Nr 168 Größe 30 Ar 10

Meter Reinertrag 4 g A
Nr 7 Der Plan Nr 125 Kartenblatt 4

Parzelle Nr 183 Größe 5 Ar 30
Meter Reinertrag H

Nr 8 Vom Plane Nr 99 Kartenblatt 4
Parzelle Nr 221 2 Ar 50 Meter
Reinertrag 100

Die nachstehend anberaumten Holzverkäufe
werden auf den betreffenden Schlägen jedes
mal früh 9 Uhr mit Vorlesung der Holz
verkaufs Bedingungen eröffnet

Es werden zum Verkauf gestellt
l Unterforst Schkenditz

Schlag 15 hinter der Mittelbrücke
Dienstag den 3 März

Brennhölzer
circa 300 w eichene buchene erlene c

Ein in der Küche gut erfahrenes Mädchen
wird für eine stille Familie sos od 1 April
nach auswärts gesucht

große Schloßgasse 3

800 in Abraum Reisig
500 m eichene und buchene Stöcke
600 m Unterholz Reisig
b Montag den 12 April

circa 56 Eichen mir 256 Kdm
550 Rüstern Buchen Eschen mit 270

200 Erlen Aöpen mit 90 Köm
700 eichene rmv erlene Stangen

10 w eichene Nutzscheite

II Unterforst Maßlau
Schlag I bei Weylitz
Freitag den 9 April

Brennhölzer
circa 500 m eichene buchene erlene c

Kloben
17 w eichene Knüppel

900 m Abraum Reisig
320 w elchene und buchene Stöcke
900 in Unterholz Reisig
b Freitag den 16 April

Nutzhölzer
circa 65 Eichen mit 200 Kbm

260 Buchen Rüstern Eschen mit 80

Nr 9 Vom Plane Nr 99 Kartenblatt 4
Parzelle Nr 222 14 Ar 50 Meter
Reinertrag 2 LA,

2 bis 9 Zubehör zu 1
am 2 April d Js Borm 9 Uhr

im Gasthofe zu den drei Lilien in Pas
sendorf durch den unterzeichneten Subhasta
tionsrichter versteigert und

am 28 April d Js Vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
das Urtheil über den Zuschlag verkündet wer
den

Der Auszug aus der Gebäude und Grund
steuer Mutter Rolle sowie beglaubigte Ab
schrift des vollständigen Grundbuchblattes
können in unserm Bureau Zimmer Nr 25
eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend
zu machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Bersteigernngs Termine anzumelden

Halle a/S am 10 Februar 1875
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
gez Holtze

400 Erlen Aspen mit 150 Kbm
24 m eichene Nutzscheite

100 eschene und erlene Stangen

III Unterforst Burgliebeuan
Schlag XIII hinter Döllnitz

Montag den 5 April
a von 9 Uhr ab Nutzhölzer

circa 150 Eichen mit 200 Kbm
10 Eschen Rüstern c mit 4 Kbm

k von 12 Uhr ab Brennhölzer
circa 70 m eichene Kloben

60 m Stöcke
120 m Abraum
40 m Unterholz Reisig

Ein Stellmacher für Kastmarbeit wenn
auch verheirathet wird gesucht Offerten
unter W K 4t 2826 befördert

in Halle a/S
Ein Sattlergehülfe auf Wagenbau nach

auswärts wird gesucht Näheres beim
Schmiedemeister Raake kl Klausstraße 5

Zum sofortigen Antritt suchen
wir einen soliden rechtschaffenen
Comptoirdiener

Ein an Ordnung gewöhntes Dienstmädchen

wird sofort gesucht Harz 48

Ein tüchtiges Mädchen mit guten Attesten
zum 1 April gesucht Zu erfragen

Gommergasse 3 I
Eine Jungfer Köchin Haus u Viehm

Knechte sucht Fr Fleckinger kl Schlamm 3
Ein ordentlich s Dienstmädchen z 1 April

gesucht Fleischergasse 43

Stube und Kammer an 1 ober 2 Herren
zum 1 April zu verm Leipzigerstr 90

Eine gut möbl Stube f einen eivz Herrn
zu vermiethen Moritzzwinger 9a 3 Tr

Gut möbl Stube mit Cabinet an 1
Herren zum 1 April zu vermiethen

Markt 18 2 Tr Aussicht Markt
Möbl Stube u Kammer zu vermiethen

Leipzigerstr 90

Möbl Wohn verm sof Taubengasse 2
Möbl St u K verm Graseweg 4
Gar on Logis sr möbl zu vermiethen
n Promen 10 n gr Brauhausg 9 I

Zu verm Wohn m Kost gr UlrichSstr 23 II

2 fr möbl St u K verm Schuld 5
Junge Leute erhalten bürgerlichen Mittags

tisch Schulberg 5Möbl Stube mit Bett zu vermiethen
Königsstraße 15 3 Tr

Eine möbl Stube an 1 oder 2 Herreu zu
vermiethen Knttelpforte 1 1 Tr

Aufwartung gesucht gr Steinstraße 69

Em junger Kanfmauu ervtet t sich den
Herren Gewerbetreibenden zur gewissenhaften
Führung ihrer Geschäftsbücher Gefällige
Offerten befördert sud B 14 die Exp d Bl

Fr möbl Stube verm alter Markt 33
Ein anständiger junger Herr wird als

Mitbewohner zu einer möblirten Wohnung
gesucht Brüderstr 13 3 Tr

Anst Schlafstelle Schülershof 4
Anst Schläfst mit Kost Mühlberg 5
Anst Schläfst RathhauSgaffe 13 I

WohnungS Gesuch
Ein ordentliches fleißiges Mädchen sucht ne Wohnung von 8 heizb Zimmern

Stellung Bäckergasse 9

Mehrere ordeutl Haus u
dermädcheu v answiirts mit guten Zeug
nissen suchen zum 1 April und 1 Mai
Stellen durch das Comptoir von

Arau Z t n5,,, Spitze 12
Die größere Hälfte des herrschaftlichen

Partcrrelogis Königsstratze 7 bestehend
aus 6 Pieren Küche Kellerraum Torf
stall uud 2 Pieeeu im Souterraiu ist
vo m 1 Oktobe r 1875 ab zu vermietheu

Eine herrsch Wohnung in ancienehm Lage
preiSw per I April zu bez Markt l
Zum 1 Juli zu verm

eine Herrschaft Wohnung Äel Etage 5 St
3 Kammern Balkon Zubehör Gartenbz
nutzunz 250 Hl Wuchererstr 2

Eine herrsch Wohnung von 5 Stuben
4 Kammern u Zubehör ist im Ganzen oder
getrennt preisw zum 1 April zu beziehen

Wittekindstr 12m

Eine Wohnung 2 Stuben 2 Kammern
nebst Zubehör zum 1 April zu vermiethen

Rathswerder 3a,
Eingetretener Verhältnisse wegen ist die

Wohnung von 2 Stuben 2 K K Speisek
und Zubehör zum 1 Juli zu beziehen

Jägerplatz 2
Stube Kammer Küche mit Werkstelle nebst

Zubehör zu vermiethen und 1 Juli zu be
ziehen Näheres in der Annoncen Expedition
von I Barck H Co gr Ulrichsstr 47

Eine kleine Wohnung an Leute ohne Kinder
zu vermiethen am Geistthor 1

Eine Wohnung von 2 Stuben 1 Kammer
u Küche ist zu vermiethen u zum 1 April
zu beziehen Wo erfährt man

Geiststraße 71

Zwei Stuben mit oder ohne Möbel
zn vermiethen Königsstratze 33

Ein gut möbl Zimmer zu vermietheu
Bechershof 8

Wegen Versetzung eines Beamten ist vom
1 April ab noch ein kleine freundlich möbl
Parterre Zimmer abzugeben

Niemeyerstraße 15 Part links

womöglich Gartenbenutzung nicht zu weit
vom Gymnasium wird zum 1 October zu
miethen gesucht Offerten sud E H 36
nimmt die Exped d Bl entgegen

Gesucht
wird eine Wohnung für 40 50 zum
I April für ruhige Leute Zu erfragen

kl Ulrichsstr 35 1 Tr Zimmer 22
wird zum 1 Oct von ruhigen

Miethern eine Wohnung von 3 4 Zimmern
und Zubehör nicht zu weit von der Univ
Bibliothek Offerten mit Preis Angabe sub
Z Z 47 in der Exped d Bl

Möbl Wohnung in der Nähe der Kaserne
wird für einen einzelnen Herrn zum I April
gesucht Adressen beliebe man Berggasse 2
1 Tr abzugeben

Gesucht
p 1 Juli e von ruhigen Miethern eine
Wohnung Mitte der Stadt mit circa
2 Stuben 3 Kammern parterre o
I Etage Offerten unter in
der Exped d Bl niederzulegen

Der Bierverleger Städtler ist
aus meiner Brauerei entlassen

Bei den verschiedenen Ballen im Stadts
Schützeuhause sind folgende Gegenstände
liegen geblieben und daselbst abzuholen

zwei Kragen eine TarlatanTaille eine
schwarze Kapotte ein wollene Tuch ein
seidenes Herrentuch mehrere Paare Gummi
schuhe vier Taschentücher ein Paar Hand
schuhe mehrere Gesichtsmasken

G Heinrich

Die Klinge eine Extra Seitengewehrs
ist am 22 cr Abends in der Tulpe verlo
ren Es wird freundlichst um Rückgabe ge
gen gute Belohuuug gebeten

Pfäuuerhöhe 3
Am Sonnabend zwischen 3 4 Uhr ist

in meinem Laden Breitestratze 1 ein lila
seidener Schirm au Verschen mitgenom
men Wiederbringer erhält Belohnung

Carl Booch
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Vollständige Ausstattungen für neugeborene Kinder Tauskleidchen l
Vrasemänte hätte in reicher Auswahl stets auf Lager

Wistkü gr Ulrichsstraße 23
tür NaiuUnterzeichnete empfiehlt sich zur bevorstehenden Frühjahrs nud Sommer

Saison den geehrten Damen znr
ntßrtiglliiK eleAWtßr unä eiutaoder liodßu

Auch können junge Mädchen das Zuschneiden erlernen

Kl Gteiuftraße 2 Frau M MGZNiMGi t
dem Kreis Gericht

Um sich mit schön gearbeiteter danerhaster und gut passender
Fußbekleidung zn versehen bietet mein reich assortirtes

für Herren Damen unä Kinäer
die größte Auswahl in moderner gefälliger Form bei möglichst niedrigen Preisen

Sämmtliche Artikel sind wie auf Bestellung gearbeitet und übernehme für
jedes Paar Garantie

WT Bestellungen nach Maaß werden in jeder gestellten Frist unter Garantie des
Passens prompt ausgeführt Reparaturen schnell und correct

I 8 Schuhmachermeister
l vi Hotel AM Namdurx

am üiarkroltaK 1875 XaedmittaZs 5 Illir Zu Ävr Uarktktroliv
roxr Mm 1 8tal i t Illittvr lürSoli Liwr Ztrsiokivstr u Orxsl v Lm nusl

ä storss 2 Die Vorte Okrlstl klM Lrous 5ür 5 Solostimmen vkor
Strerokinstr u Orxsl v Hsinriolr Solrüt 1585 1672 ksardsitst 0 Risäsl

Lillsts sinä Imdsu in äsn Lauäluv sn äer Hsrrsn 8vItröÄ 1 K
Ztsrinroltt u r am Nsrkt Numinsrirts Iä s g 15 8xr nielit VUIN
msrirts um gokiK äör Lirolis Ä 10 äsn Lmxorsn 7 /z 8 Isxts a 1 8Zr
Lolrülsrkillets äsn Rmporsu s 5 8ssr dsi Horrn I r rnvlä Z UZ vr

SgmBmd Schluß des Opem AboNmeuts

Zu den Osterfeiertagen Sonntag Montag Dienstag den 28 2S u SS März

8eliulit abrilc vis a
Alle Arten Polsterarbeiten Tapeziere und Fensterdeeorationen

übernimmt unter Zusicherung reeller Bedienung und solider Preisstellung
M Tapezierer und Decorateur gr Brauhansgasse 16

von

eob Kcliiipw ü MIi l ek rl AnM kMlkelisst
Damen und Herreil in ihrem Naiioims Coflüm
Anfang au jedem Concert Tag Abends 8 Uhr

Entr6e 5 Sgr Logen 7V Sgr Programm und Textbücher an der Kasse
Die Photographien der Mitglieder sind in der Buchhandlung der Herren Schrödel

K Simon ausgestellt

Aan Ornamente
in SGZWGIRt um S ßttZötZs AkOapitMe I rnssstelne oroterieu 6U8t6rdokröimnxLn Rosetten

Neänillttn t üilunAen l stons lxvsiwse l iZuren Vasvu vookvn
I repxevstuken mit Ornamenten eingelegt HprwKbruimelldeekvu ete

einxkelilen Zlu I sdrUkprvtsvn Nüster unÄ Älustertatvlll Tu vtensteu

WÄ Z RI vItV 4

ZglA
Die letzte Sendung MssvIiÄA
aus der Brauerei zum Felsenkeller
Dresden kam soeben an

Bückinge Lachsforelle Sardinen
Riesen Neunaugen süße geb Pflaumen
Apfetschnitte Birnen u s w bestens bei

lk 8 trä i r
Die Hutfavrik von lü rtsTliR Leipzigerstratze 12
empfiehlt ihr gut assortirtes Lager von feinen Filz u Geidlnhütru

zu den billigsten Preisen
Mehrere Dutzend t u schöu und modern um damit zu räumen,

zu einem jeden nur annehmbaren Preise j
KK Alte Filz nnd Seidenhüte werden gewaschen gefärbt und nach den

neuesten Faeous umgearbeitet

Große Kieler Fettbücklinge
trafen soeben ein bei D Bärgaffe 1v

Eine Partie
in verschiedener Größe schlachte ich Sonnabend den 27 d M

t Ä u Nlarlrt v r Rv und Verkaufein jedem Ouautum Pfund unter billigster Berechnung

HV Fischhändler
sür Böhmische Braunkohlen von

UersedurKer Maussee 18

Stückkohle
Mittelkohle
Nußkohle

Clr
200

ü

Wiederver

ab
Tevlitz

ad Buhnyos
Halls a/s ranco Haus

Rm Rm Rm srit Haus45 145 160 Psg W37,50 137 50 154 8519,50 118 130 70äufer erhalten entsprechenden Rabatt

pr
Ctr

bei Entnahme von
20 Ctr an

ab Lager
Pfg 85

80
67

Meinen werthen Kunden sowie eiuem geehrten Pnbliknm die ergebene An
zeige daß ich mit dem 24 d Mts meine tün
von Weidenplan 8 nach 6svl8ttkor 18 Hintergebäude vom Berliner Weißbier Salon

verlegt habe zxs Meine Wohnung befindet sich 4
Vtt HVvIkvi Glasermeister

Ambalema Regalia Cigarren
Stück 4 Mkpf bei

C Rothenburg Königsplatz 6

tiebi iiVil t itlee
reinschmeckend A 16 empfiehlt

Ott
Feinste thüringer

Stückenbntter
für Wiederverkäufer und im Einzelnen billigst

bei ItMisch Verkauf
Von heute ab alle Sorten Fleisch

Moritzzwinger 6

MMnen
Z billigst bei8 OttSS Ktl i ARVK

Auction
Mittwoch den 31 März er Nachmit

tag 1 Uhr versteigere ich Wörmlitzerstr 8
Ludwig etc wegen Wegzug einer Familie

sehr gute Mah Möbel als Schreib Klei
der und Wäschsecretäre Sophas 1 Coulissen
tisch einen runden Tisch 1 Bücherschrank
I Spiegel mit Epsegelschrank Rohrstühle
ferner 1 Schreibtisch 1 Schreibpult 1 gr
Acttnrcgal und div Hausgeräth

W Elfte Auct Commi ssar

Auction
Sonnabend den 27 März er Vorm

II Uhr versteigere ich Leipzigerplatz 8 für
fremde Rechnung 200 Cir Molhmeht Weizen
grieSkleie gegen gleich baare Zahlung

W Elfte Auct Commifsar

Billige und gnte Bücklinge Kieler
Fettbücklinge Glück 6 8 i erhielt

ItZl

Lmsvr a8ti11vu
Vorrätkix in in Dr litvKvr s

Hirsoli xotlisks u in Dr
I övvkii otliskö sovvis im eu Aros
liÄxsi dsi Ileluit vl tt K

Äadt Theater
Sonntag den 28 März 1875

Zur Eröffnung der Opernjaison
1 Vorstcllurig im Abonnement

Vvr Vr R K aÄ VUi
Große Oper in 4 Acten vo n Verdi

Kaiser Mhelms Halle
Am 1 Feiertag

Hallenser Raritäten
Potpourri von Menzel neu

Den 2 Osterfeiertag Abends

Kr l omrt iii käll
in der

Kaiser Wilhelms Halle
Emtatzk irten zum Concert Nvr für Mit

glieder sind zu haben Schmeerstr 26 I
Der Borstand

Em Haus nebst gr Torsplatz 2 Buustel
len verkauft Knckeuburg ki Sandberg 16

Kommoden Sekretäre Birkene
Verschränke und Bettstellen dauerhafte Ar
beit stehen preiswerch zu verkaufen

Geiststraße 37
Neue birk Kleidersecretäre u ovale Tische

verk G Vogler T scvlermstr Geiftstr 38
von allem Ban u Breuu
holz Sonnabend den 27 cr

Nachmittags 2 Uhr am Thnrn abbrnch in der
Poststraße

Ein großer und 2 kleine Hunde sind billig
zu verkaufen Acker str I Part

Ein HM Schwein Verl saalb rg 9

Stroh Verkauf
Sehr schönes Gerstenstroh wiro veik usl

von Carl Schoch im Gasthof zam Schwan
gr Steinstraße 51

Ried versehe Briquetts
Oberröbling sowie Werschen Weiszenfelfer

PreßfteiueHolz und Steinkohlen zum Sommerpreis
Händler und größere Abnehmer erhalten zum
GrubeNp e s

Carl Martini Taubengasse 3

Gras Gemüse und Blnmen Saamcu
in bester Qualität empfiehlt billigst

G Hauitzsch alter Markt 36

Frische Wiener Würste
Ausgelassenes Fett

und Gänseschmalz NO2
empftchlt

MOt,ZKGSTZi OZM

Stroh Verkanf
Gutes Gerstenstroh zu verkaufen

gr Wallstraße 42 W Edler

Etliche Fuhren Pferdedünger find sofort
abzuholen Näheres

Markt Kleinschmieden Ecke 1
Taubenmist ist zu verkaufen

Mauergasse 7
ES sucht ein kleines HanS zu kaufen

Kuckenbnrg kl Sandberg 16
4600 5000 Thlr werden zum 1 IM

auf ein hiesiges Grundstück zur alleinigen
Hypothek innerhalb der Feuerkasse gesucht
Adressen wolle man an Herren H Britting
K Co hierss lbft RatbhauSgasse 6 senden

3000 bis 40A Thlr
werden aus ein neugebaut s H us sofort oder
später auf 1 Hypothek gesucht Adr unter
A B 100 in der Exped d Bl niederzul

l Mk lsu8
Von Charfreitag bis die Feiertage hindurch

lade zum

Dockbier
ergebenst ein

Empfehle Speckkuchen

8ei8v 8 UWiauration
Den 1 Feiertag ladet zum Speckkuchen

und Bockbier ff freudlichst ein d O

Vt Ät rUnneue kr ZZillniti

Familien Uachnchten
Todes Nachricht

Gestern Nachmittag entriß uns der Tod
unsere liebe Schwester Mutter Großmntter
und Schwiegermutter die verw Frau Boten
meister Heuriette Kuhfuß geb Dietz nach
kurzem aber schweren Kampfe Teilnehmen
den Freunden und Verwandten statt jeder
besonderen Meldung

Im Namen der Hinterbliebenen
Fr Anbalt

Fmc Gemeinde i Halle
Sonntag den 1 Feiertag Vormittag Punkt

10 Uhr im Saale des Herrn Landmann
gr Brauhausgasse 9 Vortrag von Herrn
Sachse aus Berlin früher Prediger in
Magdeburg Der ZuKitt ist Jedermann
gestattet

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beils
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